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Familienfreundliche Firmen geehrt
Die Firmen Hettich, Isenberg und Okel gewinnen Auszeichnung des Landkreises · Siegerehrung in Herzhausen

Zum ersten Mal verlieh 
das Bündnis „Beruf und 
Familie“ am Mittwoch-
abend einen Preis für „fa-
milienfreundliche Unter-
nehmen“: Unter 23 Be-
werbern gewannen die 
Firmen Hettich, Isenberg 
und Okel.

Von Theresa Demski

Vöhl-Herzhausen. Sie bieten 
Müttern und Vätern im Betrieb 
besonderen Raum, um Fami-
lie und Beruf unter einen Hut zu 
bekommen: Dafür zeichnete das 

Bündnis „Beruf und Familie in 
Waldeck-Frankenberg“ am Mitt-
wochabend im Nationalpark-
Zentrum in Herzhausen drei Un-
ternehmen aus.

In drei Kategorien hatten sich 
insgesamt 23 Betriebe mit ih-
ren Aktionen beworben, die Ju-

ry hatte zehn Finalisten in den 
Schlussspurt geschickt. Fast 1000 
WLZ-FZ-Leser beteiligten sich an 
der Auswertung und gaben ih-
re Stimmen ab. Sie gingen in die 
Bewertung der Jury mit ein. 

Bei den Betrieben bis 50 Mit-
arbeiter gewann schließlich die 

Firma Isenberg aus Berndorf. In 
der mittleren Kategorie setzte 
sich die Firma Okel aus Rhoden 
gegen zwei ebenfalls nominier-
te Finalisten durch und bei Un-
ternehmen mit mehr als 250 Mit-
arbeitern gewann die Firma Het-
tich aus Frankenberg.

„Familienfreundliche Betriebe 
ermutigen junge Menschen mit 
Kindern, in unserem Landkreis 
zu leben und zu arbeiten“, er-
klärte Landrat Dr. Rein-
hard Kubat. Und da-
mit seien sie ein 
wertvolles In-
strument im 
Kampf gegen 
Fachkräfte-
mangel und 
den demo-
grafischen 
Wandel.

Festrednerin 
und Unterneh-
merin Angelika 
Aschenbren-
ner beton-

te noch einen anderen Aspekt: 
„Wir haben die bestausgebilde-
ten Frauen aller Zeiten“, erklärte 
sie, „dieses Humankapital dürfen 
wir nicht am Herd liegen lassen“. 
Das könnten sich die Unterneh-
men nicht leisten und deswegen 
sei es auch in ihrem Sinne, fami-
lienfreundliche Modelle zu er-
arbeiten und anzubieten. Auch 
der Aspekt der Pflege von Fa-
milienangehörigen müsse im-

mer stärker beachtet werden. 
„Politik und Wirtschaft 

müssen endlich um-
denken“, erklärte 

Angelika Aschen-
brenner und lobte 
die Aktionen der 
teilnehmenden 
Unternehmen.

Auch im nächs-
ten Jahr soll der 

Preis ausgeschrie-
ben werden, dann 

wünschen sich die 
Initiatoren noch 
mehr Bewerber.

Frauenbeauftragte Beate Friedrich (l.) und Landrat Dr. Reinhard Kubat (r.) zeichneten die familienfreundlichen Betriebe aus: Luise, Claudia und Burkhard Okel, Britta 
Trompeter und Uwe Kleemann von Hettich und Michael Porst und Tobias Rausch von der Firma Isenberg. Angelika Aschenbrenner (3.v.r.) hielt den Festvortrag und 
Angela Dinge-Padberg (2.v.l.) sprach als Vertreterin der Unternehmen. Fotos: Theresa Demski

Die Streicher der Alten Landesschule gestalteten die Feier musi-
kalisch mit.

Austritt aus 
dem Ortsbeirat
Vöhl - Harbshausen. Die ehe-
malige Harbshäuser Ortsvor-
steherin Claudia Woll verzich-
tet auf ihr Mandat im Ortsbeirat, 
das teilt der Vöhler Bürgermeis-
ter mit. Auch Nachrücker Sebas-
tian Woll lehnt das Mandat ab. 
Weil die Wahlvorschläge damit 
erschöpft sind, besteht der Orts-
beirat künftig nur noch aus vier 
Mitgliedern.  (resa)

Konfirmation 
in Münden
Lichtenfels-Münden. In der Kir-
che werden am Sonntag im Got-
tesdienst um 10 Uhr folgende 
junge Menschen konfirmiert: 
Lukas Brand (Dalwigksthaler Str. 
19), Lucy Figge (Medebacher Str. 
17 ), Louisa Figge (Medebacher 
Str. 14), Lea Frieß (Selbergsweg 
3), Jan-Niklas Huneck (Am Ha-
gen 6), Dominik Vesper (Mede-
bacher Str. 12), Leonie Scheuer-
mann (Auf den Geiren 2) und Si-
na Willer (Auf den Geiren 3).  (r)

vöhl

Basdorf. Der Verein der Freun-
de und Förderer Basdorfs bittet 
zu Arbeitseinsätzen am Sams-
tag. Treffpunkt ist um 10 Uhr vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus.

Schmittlotheim. Zum Mai-
baumaufstellen wird am Sams-
tag ab 15.30 Uhr auf dem kleinen 
Festplatz an der Bushaltestelle 
eingeladen.

lichtenfels

Münden. Frauenchor Klang-
farben: Die Sängerinnen tref-
fen sich heute um 20 Uhr in der 
Kirche. Am Sonntag, 29. April, 
ist Ansingen um 9 Uhr im Pfarr-
saal (Chorkleidung).

Am 13. Mai ist Muttertag
Überraschen Sie die „beste Mutter der Welt“ am 12. Mai mit einer Grußanzeige

Annahmeschluss ist am Mittwoch, dem 9. Mai 2012, um 16.00 Uhr. 
Sie erreichen uns per Telefon 05631.560-123 oder per E-Mail unter osc@wlz-fz.de
** Anzeigen mit Foto können nur online aufgegeben werden.

Weitere Muster finden Sie in unserem Online-Service-Center.

Sie können folgenden Coupon nutzen.
(Bitte beachten Sie, dass schriftliche Aufträge nicht an der Verlosung 
teilnehmen.)

Ich buche eine fröhliche Anzeige wie Muster Nr. _______
zum Preis von ______________ € mit folgendem Text:

Auftraggeber:

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort Telefon

E-Mail
Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten durch Bankeinzug 
erhoben werden. Der Bankbeleg ist gleichzeitig Rechnungsbeleg. Bitte 
buchen Sie den oben genannten Betrag von nachstehendem Konto ab:

Kreditinstitut

Konto-Nr. Bankleitzahl

Unterschrift

Inserieren Sie direkt im 
Internet unter wlz-fz.de

Muster 3: 8,50 Euro

Muster 2: 6,50 Euro

Muster 5: 6,50 Euro**
Muster 4: 8,50 Euro

Muster 6: 8,50 Euro**

Muster 1: 6,50 Euro

Unter allen  
Online-Inserenten 
verlosen wir einen  
Blumenstrauß!


